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,,Freiwillige Wehren'' bleiben erhalten 
N e~strukturierung: Einheiten nur noch mit Mindestausstattung I Weniger Autos, neue Gerätehäuser 

Von Jens Peter lven 

Eine gute und eine schlechte 
Nachricht für die Freiwillige 
Feuerwehr: Außer den schon ge­
schlossenen Löscheinheiten El­
berfeld und Barmen wird keine 
weitere dichtgemacht, aber tech­
nisch werden die verbleibenden 
auf eine Mindestausstattung zu­
rückgesetzt. Das geht aus dem 
Neustrukturierungsplan hervor, 
den die Feuerwehr heute dem 
zuständigen Ausschuß .,Schutz 
und Ordnung" vorlegt und der 
im Dezember vom Rat beschlos­
sen werden soll. 

.,Wir sehen das mit einem la­
chenden und einem weinenden 

Auge", kommentiert Axel Frieß, 
Abteilungsleiter für die Freiwilli­
ge Feuerwehr. Die mehrheitliche 
Zustimmung der Löscheinheiten 
.,ist uns nicht leicht gefallen". 
Grundlage der Umstrukturierung 
ist ein Gutachten der Firma In­
burex. Kaum einer der Inburex­
Vorschläge wird aber umgesetzt. 

So hatten die Gutachter vorge­
schlagen, die Löscheinheit Uel­
lendahl aufzulösen. Doch die soll 
nach dem Verwaltungsvorschlag 
ein Löschfahrzeug behalten, aber 
die Gesamtwehr künftig bei 
Großeinsätzen schwerpunktmä­
ßig mit Nachschub und Versor­
·gung unterstützen. Auch einen 
als sinnvoll erkannten gemeinsa-

men Stützpunkt der Einheiten 
Herbringhausen, Frielinghausen 
und Walbrecken wird es vor 
dem Jahr 2008 aus Finanzgrün­
den nicht geben. Dann ist das 
Gerätehaus Frielinghausen zur 
Hälfte abgeschrieben und auch 
ein neues Fahrzeug nötig. Bis da­
hin bleibt alles wie es ist. 

Allerdings nicht so ganz: Das 
Fahrzeugkonzept der Freiwilli­
gen wird so verändert, daß insge­
samt 13 Fahrzeuge eingespart 
werden. Damit müssen einige 
Wehren Fahrzeuge abgeben, be­
kommen zum Teil andere Aufga­
benschwerpunkte. In der Praxis 
heißt das, daß nach einem Alarm 
möglicherweise mehr Feuer-

wehdeute zum Gerätehaus eilen 
als Platz im Löschwagen finden. 

In der Zukunft soll aber auch 
investiert werden: Für die Ein­
heiten Langerfeld/Ehrenberg 
wird ein neues Gerätehaus an 
der Windthorststraße gebaut. 
Grünes Licht für das 1,8 Millio­
nen-Projekt soll es heute geben. 
Instandsetzungen in Cronenberg 
und am Dönberg laufen bereits, 
Hahnerberg soll 1999 eine neue 
Halle bekommen; später auch 
Linde. Finanziert werden soll all 
das durch angestrebte Verkäufe 
der aufgegebenen Gebäude 
Steinbeck, Am Brögel und Schu­
le Ehrenberg. 


